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SIA-Merkblätter
Zur Erläuterung und ergänzenden Regelung von speziellen Themen gibt der SIA Merkblätter heraus. 

Die Merkblätter sind Bestandteil des SIA-Normenwerks.

Merkblätter sind nach ihrer Veröffentlichung drei Jahre gültig. Die Gültigkeit kann wiederholt um jeweils drei 
Jahre verlängert werden.

2014-01 1. Auflage

Allfällige Korrekturen und Kommentare zur vorliegenden Publikation sind zu finden unter  
www.sia.ch/korrigenda.

Der SIA haftet nicht für Schäden, die durch die Anwendung der vorliegenden Publikation entstehen können.
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VORWORT

Die heute in der Schweiz eingesetzten Zemente sind in verschiedenen europäischen Normen geregelt. Diese 
enthalten Vorgaben zur Zusammensetzung, zu den Prüfungen und zur Konformitätsbewertung. 

Die Schweizer Zementindustrie ist bestrebt, die CO2-Emissionen bei der Herstellung von Zement zu reduzie-
ren und somit aktiv zur Senkung der CO2-Emissionen in der Schweiz beizutragen. 

Das vorliegende Merkblatt ermöglicht, das Einsatzgebiet anorganischer Bestandteile als Hauptbestandteile 
im Zement zu erweitern. Es unterstützt damit den Einsatz von nachhaltigen Zementen in der Schweiz.

Das vorliegende Merkblatt regelt das Vorgehen für den Nachweis der Brauchbarkeit von neuen Zementen ge-
mäss Art. 3 des Bauproduktegesetzes. 

Auf der Basis des vorliegenden Merkblatts kann eine in der Schweiz akkreditierte «Zertifizierungsstelle für 
 Zement» neue Zemente zertifizieren.

Das vorliegende Merkblatt wurde im Auftrag einer Arbeitsgruppe unter der Federführung der Kommission 
SIA 215 «Mineralische Bindemittel» in Zusammenarbeit mit der Kommission SIA 262 «Betonbau» erarbeitet.

Kommissionen SIA 215 und SIA 262
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Genehmigung und Gültigkeit

Die Zentralkommission für Normen des SIA hat das vorliegende Merkblatt SIA 2049 am 19. November 2013 
genehmigt.

Es ist gültig ab 1. Januar 2014. 

Copyright © 2014 by SIA Zurich

Alle Rechte, auch das des auszugsweisen Nachdruckes, der auszugsweisen oder vollständigen Wiedergabe 
(Fotokopie, Mikrokopie, CD-ROM usw.), der Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen und das der Über-
setzung, sind vorbehalten. 
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